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Frohe 

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
wünschen wir für die Festtage Freude,  

innere Ruhe und Frieden sowie im Jahr 2016  
Gesundheit, Erfolg und die Gabe, sich über alles,  

was Sie erreichen, zu freuen..

WeihnachtenFrohe Weihnachten

Andreas Diestel
Ortsteil Wiederitzsch

Thomas Hoffmann 
Ortsteil Lindenthal

Berndt Böhlau 
Ortsteil Seehausen

Ines Richter 
Ortsteil Plaußig 

Ihre Ortsvorsteher/-in 
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Für alle Ortsteile

Verschiebung der Abfallentsorgung durch 
die Weihnachtsfeiertage
Die Festtage wirken sich bereits auf den Samstag vor der 
Weihnachtswoche aus, denn die Leerungen vom Montag, 
dem 21.12.2015, finden schon am 19.12.2015 statt. Vorge-
zogen werden ebenfalls die Leerungen vom 22.12.2015 auf 
den 21.12.2015, vom 23.12.2015 auf den 22.12.2015, vom 
24.12.2015 auf den 23.12.2015 und die Leerungen des ersten 
Feiertags finden am 24.12.2015 statt.
Montag, 21.12.2015 vorgezogen auf Samstag, 19.12.2015
Dienstag, 22.12.2015 vorgezogen auf Montag, 21.12.2015
Mittwoch, 23.12.2015 vorgezogen auf Dienstag, 22.12.2015
Donnerstag, 24.12.2015 vorgezogen auf Mittwoch, 23.12.2015
Freitag, 25.12.2015 vorgezogen auf Donnerstag, 24.12.2015

Diese Verschiebungsregelung übernimmt auch der Wertstoffent-
sorger, die Abfall-Logistik Leipzig GmbH, für die Entsorgungsta-
ge der Blauen Tonnen und Gelben Tonnen/Säcke.
Die Wertstoffhöfe bleiben am 24.12.2015 und am 31.12.2015 
geschlossen. Sperrmüll- und Schadstoffsammlungen finden an 
diesen Tagen ebenfalls nicht statt.

Verschiebung der Abfallentsorgung durch Neujahr.

Durch den Neujahrstag findet die Abfallsammlung in Leipzig ei-
nen Tag später als üblich statt.

Freitag, 01.01.2016 verlegt auf Samstag, 02.01.2016

Diese Verschiebungsregelung übernimmt auch der Wertstoffent-
sorger, die Abfall-Logistik Leipzig GmbH, für die Entsorgungsta-
ge der Blauen Tonnen und Gelben Tonnen/Säcke.

Wichtiger Hinweis für alle Verantwortlichen:
Zur Leerung am 02.01.2016 anstehende Behälter dürfen keines-
falls bereits am 31.12.2015 im öffentlichen Verkehrsraum bereit-
gestellt werden.
Weiterer Hinweis:
Die städtischen Wertstoffhöfe bleiben am 02.01.2016 geschlossen.
Für Rückfragen zur Abfallentsorgung steht das Bürgertelefon 
„Abfall“ mit der Rufnummer 6571-111 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag
Ute Brückner
Leiterin Grundsatzfragen/PR
Stadt Leipzig, Der Oberbürgermeister
EB Stadtreinigung Leipzig
Hausanschrift: Geithainer Straße 60, 04328 Leipzig
Tel: 0341 6571-0, Fax: 0341 6571272
E-Mail: info@srleipzig.de
Internet: www.stadtreinigung-leipzig.de

An folgenden Redaktionsstützpunkten können Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, Ihre Beiträge zur Veröffentlichung im „Ge-
meindeboten“ abgeben:
Redaktionsstützpunkt Wiederitzsch
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Wiederitzsch, Ortsvorsteher Herr 
Andreas Diestel
Delitzscher Landstraße 55, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 123-5901/-5900/Fax: 0341 123-5895
Sprechzeiten Ortsvorsteher: dienstags 14 - 18 Uhr
Wiederitzscher Beiträge per E-Mail an: evelyn.hilbig@leipzig.de
Redaktionsstützpunkt Lindenthal
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Lindenthal, Ortsvorsteher Herr 
Thomas Hoffmann
Erich-Thiele-Straße 2, 04158 Leipzig
Funk: 0163 4846751

Sprechzeiten Ortsvorsteher: nach vorheriger tel. Anmeldung
Lindenthaler Beiträge per E-Mail an: hoffmann.lindenthal@web.de
Redaktionsstützpunkt Seehausen
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Seehausen, Ortsvorsteher Herr 
Berndt Böhlau
Am Anger 60, 04356 Leipzig
Seehausener Beiträge per E-Mail an: bboehlau@web.de
Redaktionsstützpunkt Plaußig
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Plaußig, Ortsvorsteherin Frau Ines 
Richter
Tel.: 0157 73733980, ortschaftsrat.plaussig@gmail.com
Sprechzeiten Ortsvorsteherin: jeden 1. Di. im Monat 19 Uhr in 
der Naturschutzstation Plaußig
Plaußiger Beiträge per E-Mail an Frau Andrea Heberlein:
heberlein.or-plaussig@gmx.de

Übersicht Termine Gemeindebote 2016

Ausgabe Redaktionsschluss 
(donnerstags)

Erscheinungstag 
(freitags)

Jan. 16 07.01.2016 22.01.2016

Feb. 16 11.02.2016 26.02.2016

März 16 09.03.2016 
(Mittwoch!)

24.03.2016 
(Donnerstag!)

Apr. 16 07.04.2016 22.04.2016

Mai 16 03.05.2016 (Dienstag!) 20.05.2016

Juni 16 26.05.2016 10.06.2016

Juli 16 30.06.2016 15.07.2016

Aug. 16 04.08.2016 19.08.2016

Sep. 16 01.09.2016 16.09.2016

Okt. 16 06.10.2016 21.10.2016

Nov. 16 26.10.2016 (Mittwoch) 11.11.2016

Dez. 16 (1) 17.11.2016 02.12.2015

Dez. 16 (2) 07.12.2016 (Mittwoch!) 23.12.2016

Ortsteil Wiederitzsch

Wiederitzscher Ortschaftsrat

11. Ortschaftsratssitzung am 17. November 2015

Beschluss:
OR 11 / 17 / 2015:
Anhörung des Ortschaftsrates zur 1. Änderung zur Abfallwirt-
schaftssatzung vom 20.11.2014, gültig ab 01.01.2016
- Zustimmung

OR 11 / 18 / 2015:
Anhörung des Ortschaftsrates zur Abfallwirtschaftsgebühren-
satzung, gültig ab 01.01.2016
- Zustimmung

OR 11 / 19 / 2015:
Anhörung des Ortschaftsrates zur 4. Änderungssatzung zur Stra-
ßenreinigungssatzung vom 17.11.2011, gültig ab 01.01.2016
- Zustimmung

OR 11 / 20 / 2015:
Anhörung des Ortschaftsrates zur 4. Änderungssatzung zur 
Straßenreinigungsgebührensatzung vom 17.11.2011, gültig ab 
01.01.2016
- Zustimmung
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Termine der Ortschaftsratssitzungen 2016:
19.01.2016, 19 Uhr, Rathaus Wiederitzsch, Rathaussaal
16.02.2016, 19 Uhr  -“-
15.03.2016, 19 Uhr  -“-
12.04.2016, 19 Uhr  -“-
17.05.2016, 19 Uhr  -“-
07.06.2016, 19 Uhr  -“-
05.07.2016, 19 Uhr  -“-
13.09.2016, 19 Uhr  -“-
18.10.2016, 19 Uhr  -“-
08.11.2016, 19 Uhr  -“-
13.12.2016, 19 Uhr -“-

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 19. Januar 2016, 
um 19 Uhr im Rathaussaal Wiederitzsch statt. Die Sitzung ist öf-
fentlich. Die genaue Tagesordnung wird im Amtsblatt der Stadt 
Leipzig und jeweils eine Woche vorher in den Schaukästen be-
kanntgegeben. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Andreas Diestel
Ortsvorsteher

Geburtstage

Der Ortsvorsteher und die Verwaltung  
der Außenstelle Wiederitzsch übermitteln  
den folgenden Jubilaren und allen Bürgern  
des Ortsteiles Wiederitzsch, die vom 19. Dezember 2015 
bis zum 21. Januar 2016 Geburtstag haben,  
die herzlichsten Glückwünsche
am 19.12. Herrn Harald Drescher zum 85. Geburtstag
am 20.12. Frau Käthchen Günther zum 100. Geburtstag
am 20.12. Herrn Jürgen Preusch zum 80. Geburtstag
am 26.12. Herrn Horst Schmidt zum 85. Geburtstag
am 29.12. Herrn Heinz Brückner zum 80. Geburtstag
am 30.12. Herrn Dieter Kristokat zum 80. Geburtstag
am 07.01. Frau Renate Günther zum 80. Geburtstag
am 08.01. Herrn Erwin Krüger zum 85. Geburtstag
am 11.01. Herrn Wolfgang Nörthemann zum 80. Geburtstag
am 13.01.  Frau Rosemarie Rietzschel zum 80. Geburtstag
am 14.01. Frau Edeltraud Schiller zum 85. Geburtstag
am 15.01. Frau Ingeborg Kirschke zum 80. Geburtstag
am 16.01. Herrn Horst Ferch zum 80. Geburtstag
am 17.01. Frau Jutta Kerl zum 85. Geburtstag
am 20.01. Frau Ingeborg Vetter zum 90. Geburtstag

Hinweis auf das Widerspruchsrecht: gegen eine Veröffent- 
lichung Ihres Jubiläums können Sie Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist bis zehn Werktage vor Redaktionsschluss beim 
Bürgeramt einzulegen, damit dieser in der nächsten Ausgabe 
Berücksichtigung finden kann.
Sofern keine Auskunftssperre im Bürgeramt beantragt wurde, 
erfolgt die Gratulation an dieser Stelle zum 70., 75., 80., 85., 90., 
95., und ab dem 100. auch zu jedem folgenden Geburtstag.
Der Ortsvorsteher gratuliert zum 90., 95., und zum 100. sowie 
folgenden Geburtstagen allen Jubilaren persönlich nach Voran-
meldung.

Bibliothek Wiederitzsch

Die schlaue Maus

Kaum, dass der Dezember startet, sitzt die Maus im Loch und 
wartet ungeduldig auf das Fest.
Und man fragt sich, was der Grund ist, der die Maus so warten 
lässt?
Weihnachtsbaum und Lichterglanz sind der Maus egal.
Glockenklang und Chorgesang sind es allemal.
An Christbaumkugeln und Lametta hat sie kein Interesse,
so wenig wie am Nikolaus und an der Weihnachtsmesse.
Warum wartet dann die Maus auf das nächste Weihnachtsfest?
Weil man von den Weihnachtsplätzchen immer Krümel fallen 
lässt.
Diese Krümel schleppt die Maus in der Nacht noch in ihr Haus.
Am Morgen ist das Staunen groß:
Der Teppich ist ja krümellos!

Paul Maar

In Geborgenheit der Familie Weihnachten zu 
feiern, ist in dieser heutigen Zeit wohl das 
schönste aller Geschenke.
Frohe Weihnacht und für das Jahr 2016  
Gesundheit und Glück wünscht Ihnen,

Ihre Bibliothekarin
Gerlinde Naumann

Über den Jahreswechsel ist die Bibliothek vom 21.12.15 bis 
03.01.16 geschlossen.

Nachruf
Mit Bedauern mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass

Gottfried Stier

- Gemeinderat der ersten Stunde -
verstorben ist.
Unsere Anteilnahme gilt der Familie.
Wir werden sein Andenken stets in Erinnerung behalten.

Im Namen des Ortschaftsrates Wiederitzsch
Andreas Diestel
Ortsvorsteher

Das Verkehrs- und Tiefbauamt informiert

Neugestaltung der Ortsmitte Wiederitzsch

Im Rahmen des Programmes - Sofortmaßnahmen für den Nord-
raum - wurde vom Ortschaftsrat Wiederitzsch als eine Maßnah-
me zur Verbesserung der Lebensqualität, die Neugestaltung der 
Ortsmitte Wiederitzsch genannt. In diesem Zusammenhang ist 
von Seiten des Verkehrs- und Tiefbauamtes im Jahr 2016 vor-
gesehen, mögliche Varianten zur Umgestaltung der Delitzscher 
Landstraße im Rahmen einer Vorplanung untersuchen zu lassen. 
In Vorbereitung dieser Planung werden Vertreter des Verkehrs- 
und Tiefbauamtes sowie des beauftragten Ingenieurbüros an 
der Ortschaftsratssitzung am 19.01.2016 teil nehmen und den 
geplanten Planungsumfang vorstellen. Gleichzeitig haben inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, Hinweise und 
Ideen, die in die Planung einfließen sollen, vorzustellen.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 22. Januar 2016

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, der 7. Januar 2016
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Aus unseren Kitas und Schulen

Hofweihnachtsmarkt in der  
„Wiederitzscher Knirpsenwelt“

Auch in diesem Jahr organisierte unser liebes Team der „Wie-
deritzscher Knirpsenwelt“ am 27.11.2015 einen Hofweihnachts-
markt.
Schon im Vorhinein war die Aufregung groß, was wird da alles 
aufgebaut und geschmückt und wer kommt mit wem und was 
gibt es überhaupt alles. Unsere Kinder konnten die Zeit kaum 
erwarten bis es am Nachmittag um 16 Uhr endlich losging.
Es war schon ein bisschen wie Weihnachten. Der Weihnachts-
mann verteilte kleine Geschenke, es duftete nach Punsch, Zu-
ckerwatte und Bratwürstchen. Viele Eltern und Großeltern kamen 
mit den Kindern aus unseren Kindergarten- und Hortgruppen. 
Die Begeisterung über die weihnachtlich geschmückte Kulisse, 
die tollen Bastelstationen und die Tombola nahmen kein Ende. 
Unsere Kinder waren mit vollem Eifer dabei, und mit den selbst-
gebastelten Geschenken wurde der eine oder andere gleich Vor-
ort überrascht. Wer sich nicht auf dem Hof tummelte, kam in den 
gemütlichen Speiseraum und konnte bei Kaffee, Plätzchen und 
schönen Weihnachtsliedern besinnlich beisammen sitzen. Auch 
die Idee mit der Hot-Dog-Station war ein voller Erfolg.
Im Namen des Elternrates möchten wir uns bei den fleißigen Or-
ganisatoren/innen und den helfenden Händen der Mamas und 
Papas recht herzlich bedanken.
Danke, dass wir die schöne Zeit und das tolle Fest gemeinsam 
erleben konnten. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Neuer Vorstand des Fördervereins  
der OS Wiederitzsch gewählt
Am Dienstag, dem 17.11.2015 trafen sich die Mitglieder des För-
dervereins zur Rechenschaftslegung und Wahl des Vorstands.
Außerdem zog die neue Bezeichnung (Ober- statt Mittelschule) 
einige Satzungsänderungen nach sich, die es zu beschließen 
galt.
Der Jahresbericht verdeutlichte noch einmal, wie wichtig so ein 
Förderverein ist, denn vieles hätte ohne ihn nicht angeschafft 
werden können: Bänke, interaktive Tafeln, eine Musikanlage, 
Schauvitrinen für Sportpokale u. v. m.
Aber auch ganz wichtige soziale Projekte benötigen im Laufe 
eines Schuljahres finanzielle Unterstützung.
Doch nicht nur als Geldgeber fungiert so ein Verein, er ist Helfer 
bei zahlreichen schulischen und außerunterrichtlichen Aktionen, 
Ansprechpartner, „Verpflegungstrupp“, Spielleiter oder Organi-
sator. Er bringt hilfreiche Ideen zur Traditionspflege, Bildungs- 
und Erziehungsarbeit sowie für die abwechslungsreiche Frei-
zeitgestaltung ein.
Viele tolle Ergebnisse konnten durch die außerordentlich en-
gagierte Arbeit von Herrn Thomas Helms als Vorsitzender und 
Herrn Carsten Apitzsch als Schatzmeister erreicht werden. Vor 
allem zur 100-Jahr-Feier des Schulgebäudes leisteten sie Groß-
artiges!
Inzwischen besuchen ihre Töchter und Söhne die Schule in Wie-
deritzsch nicht mehr, trotzdem wollen beide dem Verein als Mit-
glieder treu bleiben.
Herr Helms und Herr Apitzsch verdienen höchsten Dank für ihre 
besonders schülernahe, freundlich-fröhliche und verständnis-
volle Arbeit. Beide waren stets zur Stelle, schon bevor sie ge-
rufen wurden ...
Frau Julia Thomasius (Vorsitzende) und Frau Kathrin Zeipert 
(stellv. Vorsitzende) wurden einstimmig gewählt und werden in 
die Satzung als neuer Vorstand eingetragen.
Unterstützt werden sie u. a. von Herrn Springsguth (neuer Kas-
senwart) und Frau Drescher (weiterhin als Schriftführerin einge-
setzt), die sich schon seit der Vereinsgründung 2008 im Vorstand 
bzw. als aktives Mitglied verdient machten.
Demnächst wird ein aktualisierter Flyer in den Umlauf gebracht, 
der über die Arbeit des Vereins informiert und den Beitritt durch 
ein angefügtes Formular unkompliziert ermöglicht.
Der neue Vorstand freut sich auf seine Arbeit mit möglichst vie-
len Personen, denen die Oberschule Wiederitzsch am Herzen 
liegt.

A. Braun, Pressewart

Begegnungszentrum Wiederitzsch

Termine 2016 für Modenschau  
im Begegnungszentrum
Im Begegnungszentrum Wiederitzsch (Delitzscher Landstraße 
38) finden auch 2016 die beliebten, humoristischen Moden-
schauen von MK Mode Nr. 1 statt. Michael Kefalas zeigt übers 
Jahr verteilt an vier Terminen seine Kollektionen. Der Anfang 
wird bereits am 15. Januar mit dem Ausklang der Wintermo-
de gemacht. Die Frühlingskollektion wird dann am 8. April 
vorgeführt. Am 8. Juli gibt es Sommermode zu sehen und am  
14. Oktober die Herbst-Winterkollektion.

In geselliger Runde werden die Kleidungsstücke präsentiert und 
im Anschluss kann bei Gefallen gekauft werden.
Adresse:
Begegnungszentrum Wiederitzsch
Delitzscher Landstraße 38
04158 Leipzig
Tel./Fax: 0341 5213297

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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„Fröhliches Singen“ mit Werner Volkmar 
feiert 20-jähriges Jubiläum  
im Begegnungszentrum Wiederitzsch
Am 27. Januar 2016 haben die fröhlichen Sängerinnen und Sän-
ger des Begegnungszentrums Wiederitzsch allen Grund zum 
Feiern, denn die monatlichen Treffen jähren sich zum 20. Mal. 
Seit Januar 1996 lädt der Liedermacher Werner Volkmar zum 
„Fröhlichen Singen“ und begleitet seine sangesfreudigen Gäste 
an der Gitarre. Jeder, der Spaß am Singen hat, kann immer am 
letzten Mittwoch im Monat zwischen 14:30 Uhr und 16 Uhr am 
Singkreis teilnehmen. Thematisch an der jeweiligen Jahreszeit 
orientiert, werden gemeinsam u.a. traditionelle Volkslieder und 
Kanons angestimmt. Für viele Seniorinnen und Senioren ist die-
ses monatliche Treffen in geselliger Runde seit Jahren ein Höhe-
punkt in ihrem Terminkalender.
Was:  Fröhliches Singen
Wann:  jeden letzten Mittwoch im Monat (Ausnahmen 

2016: 22.06./21.12.), 14:30 – 16 Uhr
Kosten:  2 Euro pro Teilnahme
Adresse:  Begegnungszentrum Wiederitzsch, Delitzscher 

Landstraße 38, 04158 Leipzig
Tel. BZW:  0341 5213297
Hier die genauen Termine 2016:
27.01., 24.02., 30.03., 27.04., 25.05.
22.06., 27.07., 31.08., 28.09., 26.10.
30.11., 21.12.

Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch

Bereits 200 x in diesem Jahr ausgerückt!

Am 1. Dezember wurden wir in diesem Jahr zum 200. Mal alar-
miert - das gab es in unserer über 120-jährigen Feuerwehr-
geschichte noch nie! Was so sensationell klingt, ist aber auch 
gleichzeitig ein Aspekt, der zum Nachdenken anregt. Lässt man 
die wenigen Fehlalarme außer Acht, bedeutet es doch auch  
200-mal Personen aus Notlagen gerettet zu haben, 200-mal 
wurden Menschen verletzt, 200-mal haben Mitmenschen Sach-
werte oder gar Angehörige verloren. Insofern sind 200 Alar-
mierungen für uns kein Grund zum Feiern, aber allemal Grund 
genug, auf das Geleistete stolz zu sein und uns bei unseren Fa-
milien für das aufgebrachte Verständnis für die vielen Stunden 
der Abwesenheit zu bedanken.
Und an dieser Stelle möchte die Wehrleitung der Mannschaft ein 
ganz großes Dankeschön für die gezeigte Einsatzbereitschaft, 
für 200-mal zuverlässig geleistete Hilfe aussprechen.

Brandschutztipps zur Weihnachtszeit

Nun wird es wieder Zeit für unsere alljährlichen Hinweise zur 
Weihnachtszeit. Sie sind nicht erschöpfend, vielmehr sollen sie 
das Bewusstsein für die Gefahren schärfen.
Und los geht´s auch schon mit dem Weihnachtsbaum. Auch 
wenn sich dieser in einem unschuldig kräftigem Grün in der Stu-
be präsentiert, besitzt er eine gewaltige Brandlast. Die Nadeln 
sind meist sehr trocken und verbrennen ähnlich einer Stichflam-
me. Im Nu stehen weitere Einrichtungsgegenstände in Flam-
men. Meiden Sie deshalb offenes Feuer in unmittelbarer Nähe 
des Baumes. Auf unserer Homepage können Sie sich ein Video 
anschauen, in dem das Brandverhalten eines Weihnachtsbau-
mes sehr beeindruckend gezeigt wird.
Allgemein bekannt ist, dass Kerzen und Weihnachtsgestecke 
nicht unbeaufsichtigt gelassen werden sollen. Dennoch führt 
diese Fahrlässigkeit jedes Jahr aufs Neue zu Bränden. Daher lie-
ber einmal mehr geschaut, ob wirklich nichts vergessen wurde, 
als hinterher die „Bescherung“ zu haben. Und bitte die Kerzen 
erneuern bevor sie den Adventskranz entzünden.
Beim Kerzenkauf sollte man nicht zu den billigsten Angeboten 
greifen. Es besteht ein höheres Risiko, dass es bei deren Her-
stellung zu Lufteinschlüssen kam, was beim Abbrand zu einer 

Paraffinexplosion führen kann. Teilt man den Haushalt mit frei-
laufenden Tieren, sollte dies beim Aufstellen von Kerzen berück-
sichtigt werden. Manch Stubentiger oder schwanzwedelnder 
Hund war schon Ursache einer unglücklichen Kettenreaktion.
Vorsicht bei der Verwendung von Kerzen und Räuchermänn-
chen in den Büros. Dort sind meist Brandmelder installiert, die 
sowohl durch Temperatur als auch durch Rauch ausgelöst wer-
den. Manchmal reicht da schon der Qualm einer ausgeblasenen 
Kerze. Deshalb vorher den Standort dieser Accessoires mit Be-
dacht gewählt!
Weihnachtsbeleuchtung ist immer wieder schön anzusehen. 
Doch wer hat schon die Steckdose dort, wo sie gebraucht wird? 
Gerne greift man daher zur Verlängerungsschnur und Verteiler-
leiste. Prüfen Sie diese gelegentlich durch Handauflegen auf ihre 
Temperatur. Eine Wärmeentwicklung ist ein Anzeichen für eine 
Überlastung der Stromzuführung. Auch daraus kann ein Brand 
entstehen. Achten Sie auch darauf, dass Ihr elektrisches Gerät 
über ein Sicherheitsprüfzeichen verfügt (z. B. VDE, GS).
Ein geeignetes Löschmittel sollte für den Fall der Fälle griffbereit 
sein. Wir empfehlen für den Wohnbereich einen Schaumlöscher. 
Rauchmelder sollten noch einmal auf ihre Funktion überprüft 
werden - wer noch keinen besitzt, sollte das jetzt nachholen. 
Diese Geräte können frühzeitig einen Brand melden und damit 
rechtzeitig eine Flucht ermöglichen.
Sollte es zu einem Brand kommen, dann zögern Sie nicht 
die Feuerwehr zu alarmieren - 112! Schließen Sie falls mög-
lich Fenster und Türen des Brandraumes, um eine Sauer-
stoffzufuhr zu unterbinden und eine Ausbreitung in andere 
Räume zu verhindern. Lassen Sie den Wohnungsschlüssel 
bitte an der Wohnungstür von außen stecken, dann brau-
chen wir die Tür nicht gewaltsam öffnen. Warnen Sie auch 
Ihre Nachbarn!
Noch eine Bitte unsererseits: Halten Sie im Winter die Hyd-
ranten vor Ihrem Grundstück frei von Eis und Schnee! Nur so 
kann uns in kurzer Zeit ausreichend Löschwasser zur Ver-
fügung stehen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Weitere Informationen über uns gibt es im Internet unter 
www.feuerwehr-wiederitzsch.de.

Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Leipzig-Wiederitzsch

Vorankündigung
Am 09.01.2016 um 15 Uhr stellen Frau Linde und Frau Prof. 
Franke im Neuen Saal Teilnehmer am Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ mit ihren anspruchsvollen Programmbeiträgen vor 
und laden Sie herzlich dazu ein.
Allen Mitgliedern und Freunden des Kunst- und Heimatver-
eins Wiederitzsch e. V. ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen gesunden Jahreswechsel!

Der Vorstand

Entsorgung
Die Entsorgungstermine für die Hausmüll-, blauen und gelben 
Tonnen bleiben im gewohnten Rhythmus bestehen, werden 
jedoch im Gemeindeboten ab 2016 nicht mehr veröffentlicht.
Bitte entnehmen Sie die Termine künftig für Ihre persönliche 
Adresse dem Abfallkalender der Stadtreinigung Leipzig im 
Internet unter folgendem Link: http://www.stadtreinigung-
leipzig.de/leistungen/abfallentsorgung/abfallkalender-ent-
sorgungstermine.
Dort werden die Termine stets aktualisiert.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch, Bahnhofstr. 10,
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz, Buchenwalder Str. 3, Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr; Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

Gottesdienste

20.12. - 4. Advent 
10:00 Uhr Frau Thiel/Vikar Schmidt
 (Gottesdienst mit öffentlicher Generalprobe des Krip-

penspiels der Christenlehre)
24.12. - Heiliger Abend 
15:00 Uhr Vikar Schmidt/Pfarrerin Arndt
 (Krippenspiel der Christenlehre)
17:00 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Krippenspiel der Konfirmanden)
22:00 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Christnachtfeier)
25.12. - 1. Christfesttag
10:00 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Festgottesdienst mit Abendmahl in Podelwitz)
26.12. - 2. Christfesttag
10:00 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Festgottesdienst mit Abendmahl)
31.12. - Altjahresabend
18:00 Uhr Pfarrerin Arndt 
 (Gottesdienst mit Abendmahl)
01.01. - Neujahr
15:00 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Gottesdienst mtt Abendmahl in Podelwitz)
03.01. - 2. Sonntag nach dem Christfest
10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Gottesdienst mit Abendmahl)
06.01. - Epiphanias
18:00 Uhr Studierende der Theologischen Fakultät  (Gottes-

dienst mit Abendmahl)
10.01. - 1. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Predigtgottesdienst)
17.01. - Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Frau Thiel/Pfarrerin Arndt
 (Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst)
24.01. - Septuagesimae
10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
 (Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche)

Die ganze Bibel an einem Tag - Eine Aktion zum Stadt-
jubiläum unter dem Motto „Aus Quellen schöpfen. 
Kirchen feiern 1000 Jahre Leipzig“

Am 4. Advent, am 20. Dezember 2015, schreiben wir in unserer 
Gemeinde im Anschluss an die Gottesdienste in Podelwitz und 
Wiederitzsch mit an der Bibel, die an diesem Tag entstehen wird. 
Diese von Hand geschriebene Bibel wird gebunden und dem 
Stadtgeschichtlichen Museum übergeben. Papier und Stifte ste-
hen zur Verfügung. Es ist schön, wenn sich viele beteiligen: Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Menschen aus anderen Ländern 
dürfen gern in ihrer Heimatsprache schreiben. Ganz nah an der 
Weihnachtsgeschichte schreibt unsere Gemeinde den Text des 
Evangeliums nach Lukas ab Kapitel 1.

Herzliche Einladung im Namen des Kirchenvorstandes Ihre
Pfarrerin Dorothea Arndt

Weihnachtliche Posaunenandacht in Podelwitz

Am Sonntag, dem 27. Dezember 2015 findet um 15:00 Uhr in der 
Kirche Podelwitz eine weihnachtliche Posaunenandacht mit dem 
Posaunenchor Lindenthal statt. Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 

wird um eine Kollekte zur Unterstützung des Lindenthaler Posau-
nenchores und für den Erhalt der Kirche gebeten. Im Anschluss 
wird noch herzlich zum Beisammensein bei Kaffee und Stollen in 
den gemütlich warmen Gemeinderaum des Pfarrhauses Podelwitz 
eingeladen.
Termine, zu denen wir herzlich einladen
07.01. 16:00 Uhr Podelwitz Kinderzeitung
07.01. 19:30 Uhr Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
12.01. 19:30 Uhr Pfarrhaus „mittendrin“
20.01. 14:00 Uhr Pfarrhaus Aktive Senioren/
   Senioren-/Frauenkreis
21.01. 15:30 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis

Diakonie
Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprächen an 
unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Ansprechpartnerinnen 
sind: Frau Knauth (5210933), Frau Martin (5213066), Frau Müller 
(5213028), Frau Wiedemann (5210068).

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand und
Pfarrerin Dorothea Arndt

Katholische Pfarrei St. Gabriel
Georg-Herwegh-Str. 22, 04158 Leipzig, Telefon 0341 9120143 
(Pfarrbüro Gohlis)

Monat Dezember/Januar
Gottesdienste:
sonntags: 10:00 Uhr Hl. Messe
 Bitte im Januar auf Vermeldungen und Bekanntgaben 

achten.
Sonntag, 20.12.2015 – 4. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 24.12.2015 – Heiligabend
15:00 Uhr Krippenandacht mit Krippenspiel
22:00 Uhr Christnacht
Freitag, 25.12.2015 – Weihnachten
10:00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 26.12.2015 – Stephanus, 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 27.12.2015 – Hl. Familie
10:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 31.12.2015 – Silvester
15:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss
Freitag, 01.01.2016 – Neujahr
10:00 Uhr Hl. Messe
Beichtgelegenheit:
19.12.2015
15:00 Uhr P. Damian OP
Veranstaltungen:
09.01.2016
10 -
15:30 Uhr Sternsingerdanktag (Propstei, Markt)
11.01.2016
19:00 Uhr Meditativer Tanz
12.01.2016
19:30 Uhr Erkundungsprozess: Treffen der Steuerungsgruppe
 (Pfarrhaus Gohlis)
13.01.2016
19:30 Uhr Winterseminar (Propstei)
20.01.2016
19:30 Uhr Winterseminar (Propstei)
22. - 24.01.2016
 Weiterbildung für PGR-Vorsitzende (Schmochtitz)

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues 
Jahr.

Pfarrer B. Kosmala, Pfarrer M. Hoffmann und der 
Pfarrgemeinderat
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Ortsteil Lindenthal 

Zum Weihnachtsfest
Es ist die Zeit für Liebe und Gefühl,
nur draußen bleibt es richtig kühl.
Kerzenschein und Apfelduft,
ja, es liegt Weihnachten in der Luft.
Wir wünschen manch schöne Stunde,
in Eurer trauten Familienrunde.

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lindenthal und Breitenfeld,
der Ortschaftsrat Lindenthal wünscht Ihnen einen schönen  
4. Advent, eine gesegnete Weihnachtszeit mit vielen schönen 
besinnlichen Stunden im Kreis Ihrer Familien sowie Freunde, 
und vor allem Gesundheit.
Der Ortschaftsrat Lindenthal bedankt sich bei all jenen, die durch 
ehrenamtliche Arbeit sehr viel für unseren Ort leisten und ge-
leistet haben. In unzähligen Arbeitsstunden haben diese guten 
Geister mit viel Leidenschaft und Engagement auch in diesem 
Jahr wiederum viel für uns alle erbracht. Nur Dank der vielen 
Helfer gelingt es immer wieder, solch schöne Veranstaltungen 
wie das Heimatfest oder den Adventsumzug zu organisieren.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Geburtstage  
vom 19.12.2015 bis in Lindenthal

Der Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher gratulieren  
recht herzlich zum Geburtstag und wünschen  
Ihnen vor allem Gesundheit, Frohsinn und viel Freude.
Zum 95. Geburtstag am
12.01.1921 Frau Rentsch Hildegard
Zum 90. Geburtstag am
25.12.1925 Frau Höhne Christa
Zum 85. Geburtstag am
19.12.1930 Herr Landmesser Paul
01.01.1931 Herr Bilan Heinz
26.01.1931 Frau Brunsendorf Edeltraut
27.01.1931 Frau Berger Käthe
29.01.1931 Frau Zimmerhackel Edith
Zum 80. Geburtstag am
25.12.1935 Herr Goth Helmut
29.12.1935 Frau Hecht Gisela
29.12.1935 Herr Irmscher Gerhard
17.01.1936 Frau Stöcker Christa
20.01.1936 Herr Riederich Wolfgang
27.01.1936 Frau Wiedner Renate
Zum 75. Geburtstag am
01.01.1941 Herr Fischer Wolfgang
01.01.1941 Frau Thamm Ute
04.01.1941 Frau Heider Edith
09.01.1941 Frau Fuchs Erika
27.01.1941 Herr Drechsler Peter
Zum 70. Geburtstag am
22.12.1945 Frau Sampaio Rebelo Da Silva Ana Maria
01.01.1946 Herr Leipnitz Uwe
29.01.1946 Frau Springer Helena

Bürgerverein Breitenfeld e. V. -  
Jahresrückblick
Das Jahr 2015 neigt sich langsam dem Ende entgegen. Deshalb ist 
es Zeit, Bilanz zu ziehen. Unser Ziel ist es, durch die Einbeziehung 
der Einwohner bei der Vorbereitung und Durchführung des Dorffes-
tes, unserer Backveranstaltungen und bei Arbeitseinsätzen Interesse 
am Bürgerverein zu wecken, mit dem Hintergrund der Mitglieder- 
und Sponsorengewinnung. So konnten wir in diesem Jahr 4 neue 
Mitglieder im Bürgerverein begrüßen.
Bereits im Januar begannen wir mit einem Lagerfeuer, welches große 
Resonanz fand. Im Februar beantragten wir über den Ortschaftsrat 
eine Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der Björneborgstraße 
bis Bushaltestelle bzw. bis zur Kreuzung am Tierheim. Durch das 
aufgelegte „Nordraumprojekt“ wurde der Antrag aufgenommen 
und im November die Beleuchtung bis zur Haltestelle fertiggestellt. 
Am 11. April beteiligte sich der Verein am „Leipziger Frühjahrsputz“ 
mit den Schwerpunkten Festplatz, Sportplatz, Glascontainerplatz, 
Rodelberg u. v. m., dies diente auch gleichzeitig zur Vorbereitung 
unseres Dorffestes. Unser jährlicher Höhepunkt, das Dorf- und Kin-
derfest mit Maibaum aufstellen, fand am 2. Mai statt. Wie immer 
war die Veranstaltung sehr gut besucht, was uns als Organisatoren 
immer wieder neu motiviert. Noch im April hat der Verein eine Unter-
schriftensammlung zum Widerspruch zu den geplanten Änderungen 
der Triebwerksprobeläufe am Flughafen Leipzig/Halle in Breitenfeld 
durchgeführt und beim Sächsischen Staatsministerium eingereicht. 
Am 13. September fand bei diesmal schönem Wetter das Konzert am 
Gustav-Adolf-Denkmal statt. Eingeladen war die Chorgemeinschaft 
Engelsdorf e. V., welche durch die hervorragende Interpretation alter 
Volkslieder als auch Popmusik, unter anhaltenden Beifall mehrere 
Zugaben geben „mußte“. Zur Freude der Besucher und des Chores 
luden wir dann vor Ort zu Kaffee und Kuchen ein. Am 17.10. wurde 
noch einmal kräftig bei einem Arbeitseinsatz zugepackt. Mitglieder 
und Einwohner haben unter anderem die Sträucher und Bäume 
entlang des Weges zum Denkmal und am Rodelberg geschnitten, 
Wildwuchs beseitigt und die Schnittgerinne um den Fest- und Sport-
platz gereinigt. Einen Container stellte uns kostenfrei die Fa. Tinat, 
und die Fa. Schmidtbau half ebenfalls kostenlos mit dem Einsatz 
eines Radladers. Am gleichen Tag wurde der Maibaum in sein Win-
terquartier gebracht und anschließend gab es wieder Leckeres aus 
dem Steinbackofen. Am 19.11 fand die Mitglieder- bzw. Wahlver-
sammlung im Hotel Schloss Breitenfeld statt. Der Vorstand und die 
Revisionskommission wurden für die nächsten 2 Jahre gewählt. 
Zuvor wurde unser Gründungsmitglied,Herr Dr. Dieter Bothur aus 
dem Vorstand verabschiedet, er hat sich nicht mehr zur Wahl gestellt. 
Die Mitglieder bedankten sich für seine 21-jährige Arbeit im Vorstand, 
davon 15 Jahre als Vorsitzender des Vereins.
Die gewählten Mitglieder des Vorstandes sind:
Vorsitzender   Claus-Peter Standar
Stellv. Vorsitzender   Michael Grzybek
Schatzmeister   Ronny Peters
Schriftführer   Gabriele Peters
besondere Maßnahmen   Lutz Stengel
Die gewählte Revisionskommission:   Rolf und Jörg Fiedler
Vor dem 1. Advent haben wir erstmalig einen Weihnachtsbaum am 
Festplatz aufgestellt. Pünktlich zum Adventsbacken am 28.11. gin-
gen die Lichter am Baum an, was wiederum nur durch zwei Arbeits-
einsätze einiger Mitglieder möglich war. Wie jedes Jahr wurde das 
Angebot angenommen, Plätzchen oder Stollen (diesmal 18 Stück) im 
Steinbackofen zu backen. Die meisten ließen sich aber die frischen 
Brote und eine deftige Gulaschsuppe schmecken.
Übers Jahr hat der Verein 5 Backveranstaltungen und außerdem 
noch 3 Preisskatabende durchgeführt. Der 4. Preisskat findet noch 
Ende des Jahres statt.
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Mitglieder, Helfer und Spon-
soren des Bürgervereins Breitenfeld e. V. für die im vergangenen Jahr 
geleistete Arbeit und Unterstützung!
Wir wünschen allen Einwohnern von Breitenfeld, Lindenthal und 
Wiederitzsch ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 
Wiedersehen im Jahr 2016!

Bürgerverein Breitenfeld e. V.

Ihr Partner für maßgeschneiderte
Anzeigen!
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Kirchennachrichten

Gustav-Adolf-Kirchgemeinde Lindenthal

Unsere Gottesdienste:
20.12., 4. Adventssonntag
15.00 Uhr  Posaunenfeierstunde
24.12., Heiliger Abend
15.00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel
16.30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel
23.00 Uhr  Christnacht
25.12., Christfest
10.00 Uhr  Regionalgottesdienst mit Abendmahl u Kindergot-

tesdienst
  in der Auferstehungskirche in Möckern
26.12., 2. Christtag
09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
27.12., 1. So. n. d. Christfest
10.00 Uhr  Regionalgottesdienst mit Weihnachtsliedersingen
  in der Gustav-Adolf-Kirche in Lindenthal
31.12., Altjahrsabend
15.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
01.01., Neujahr
15.00 Uhr  Regionalgottesdienst mit Abendmahl
  in der Schlosskirche in Lützschena
03.01., 2. So. n. d. Christfest
10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
06.01., Epiphanias
18.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Aussendung d. 

Sternsinger
  im Gemeindesaal in Möckern
10.01., 1. So. n. Epiphanias
09.00 Uhr  Predigtgottesdienst im Gemeinderaum
17.01., letzter So. n. Epiph.
09.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

Herzliche Einladung zur Posaunenfeierstunde in Lindenthal 
am 20.12.2015 in Lindenthal
Der Posaunenchor Lindenthal lädt ganz herzlich zur traditionel-
len Posaunenfeierstunde am 4. Advent, dem 20.12.2015, um 
15.00 Uhr, in die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal ein. Es wer-
den wieder Melodien erklingen, die uns auf das bevorstehende 
Christfest einstimmen sollen. Nachdenkliche Geschichten run-
den dieses Vorweihnachtskonzert ab. Gemeinsam die alten (und 
neuen) Advents- und Weihnachtslieder zu singen, Musik und 
Geschichten zur Adventszeit zu hören, das macht diese Stunde 
zu einer besonderen Station auf dem Weg zum Fest. Parallel 
dazu läuft die Bibelabschreibaktion. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

Brunhild Ulbrich

Die Bibel abschreiben an einem Tag - Helfer gesucht! -  
20. Dezember
Vielleicht haben Sie es schon in der Leipziger Volkszeitung ge-
lesen: Zum Abschluss des Stadtjubiläums „1000 Jahre Leipzig“ 
soll auf den Tag genau, am 20.12.2015 (4. Advent) - die ganze 
Bibel per Hand an einem Tag geschrieben werden. Auch wir als 
Sophienkirchgemeinde haben uns entschlossen, an dieser Ak-
tion aktiv teilzunehmen. Es ist ein wichtiger Beitrag der christli-
chen Kirchen und der Israelitischen Religionsgemeinschaft zu 
diesem besonderen Jubiläum. Ins Leben gerufen hat die Idee u. 
a. Pfarrer i. R. Christian Wolff. Damit diese Aktion auch gelingt, 
bedarf es natürlich ganz vieler „Mitschreiber“. Daher ist geplant, 
am 20.12.2015 in den einzelnen Gemeinden
„Schreibstuben“ in den Kirchen einzurichten, in denen Schreibu-
tensilien und das entsprechende Papier vorhanden sind. Jeder, 
der bereit ist, 20 - 30 Minuten zu investieren, um einen kleinen 
Teil der Bibel abzuschreiben, ist herzlich willkommen. 

Natürlich freuen wir uns auch über schreibwütige Helfer, die 
mehr Zeit aufbringen können. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Hauptsache ist, dass am 20. Dezember 
viele „Schreiber“ dabei sind. Wann die „Schreibstuben“ der So-
phienkirchgemeinde geöffnet haben, entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen der einzelnen Kirchen. Seien Sie dabei bei diesem 
einmaligen Ereignis – denn wer kann sonst schon sagen „Ich 
habe die Bibel mit geschrieben“? Wir freuen uns auf rege Be-
teiligung.

Renate Ramin

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, 
Tel.: 4611850
Sprechstunde in der Lutherstube im Gemeindehaus Lindentha-
ler Hauptstraße 15
Donnerstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrer: Helge Voigt, mobil: 01577 4451898,
E-Mail: helge.voigt@evlks.de
Michael Günz, mobil: 01577 8934707,
E-Mail: michael.guenz@gmx.de
Sprechzeiten der Pfarrer im Gemeindebüro in Wahren: Donners-
tag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Friedhofsverwalterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297 200 
oder 0175 2327767

Es grüßen Sie herzlichst

Ihre Kirchenvorsteher und Ihre Pfarrer Helge Voigt und Michael 
Günz

Ortsteil Plaußig



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 19.12.2015- 9 -Nr. 13/2015

Ein Hinweis zu den Geburtstagen
Seit dem 1. November 2015 gilt ein neues Bundesmeldegesetz. 
Deshalb werden uns von der Stadt Leipzig nur noch Geburts-
tagsjubiläen zur Veröffentlichung übermittelt, welche auf eine  
0 oder 5 enden.
Unsere Geburtstagskinder werden jedoch weiterhin persönliche 
Glückwünsche und einen Blumenstrauß vom Ortschaftsrat er-
halten, in gewohnter Weise zum 70., 75. und ab dem 80. Ge-
burtstag jährlich.

Andrea Heberlein

10. Plaußiger Punschplausch am 29.11.2015
Traditionsgemäß fand am 1. Advent der Plaußiger Punsch-
plausch statt. Trotz des kühlen Wetters war er wie immer sehr 
gut besucht. Bei Kaffee und Kuchen, Glühwein, Punsch und 
Waffeln, sowie der traditionellen Bratwurst und Steak, mit le-
ckeren Brötchen sowie Erbsensuppe mit Bockwurst aus der 
Gulaschkanone war für das leibliche Wohl der Besucher wieder 
bestens gesorgt.
Für die musikalische Untermahlung sorgten die Partheplautzer 
mit weihnachtlichen Weisen. Höhepunkt für unsere kleinen Be-
sucher war neben der dampfenden Minieisenbahn (ein Dank an 
den Organisator Torsten Köhler) der Besuch des Weihnachts-
mannes, welcher mit dem Feuerwehrauto auf den Schenkhof 
vorgefahren kam. Er hatte jede Menge Geschenke für Jung und 
Alt dabei, Spender der Schokoladenweihnachtsmänner war der 
Ortschaftsrat, die Geschenke hat ein anderer Spender freund-
licherweise zur Verfügung gestellt. Einen recht herzlichen Dank 
dafür.
Erstmals fand in den Räumen der Freiwilligen Feuerwehr eine 
kleine, aber feine Eisenbahnausstellung statt, ein Dank an Herrn 
Horn, der kurzfristig eingesprungen ist.
Ein Dank geht an die Spenderin Frau Donnert, die uns dieses 
Jahr den Weihnachtsbaum zur Verfügung gestellt hat. Dank 
auch an Marco Raubold, der die Schweißarbeiten durchgeführt 
hat, damit der Baum ordentlich steht, ebenso Dank an die Fir-
ma Marcus Heyne für den Einbau der neuen Bodenhülse, damit 
der Baum sicher steht. Der Transport wurde übernommen von 
Baumdienst Heyne, Rose´s Baumdienst und Oliver Zeise. Frau 
Dr. Voges stellte freundlicher Weise die notwendigen Maschinen 
zur Verfügung. Auch ihr ein herzliches Dankeschön.
Einen Teil der Kosten für die dampfende Mini-Eisenbahn über-
nahm die Firma Zetzsche, die in Zusammenarbeit mit der Feuer-
wehr Plaußig und Torsten Köhler den Aufbau unterstützte.
Ein Dank geht auch an den Sportverein, die Jugendfeuerwehr, 

der Feuerwehr, dem Feuerwehrverein sowie den vielen freiwilli-
gen Helfern im Hintergrund, ohne welche eine solche Veranstal-
tung nicht zu machen wäre. Danke auch an den Weihnachts-
mann, dass er Plaußig wieder gefunden hat.

Text: Andrea Heberlein

Der Ortschaftsrat Plaußig gratuliert seinen Jubilaren

im Dezember 2015/Januar 2016

am 23.12.  Frau Christel Hannemann  zum 80. Geburtstag
am 06.01.  Frau Ingeborg Holling  zum 80. Geburtstag
am 15.01.  Herrn Tilo Brettschneider  zum 75. Geburtstag
am 12.02.  Herrn Klaus Kutscher  zum 75. Geburtstag

und allen hier eventuell nicht genannten Jubilaren.

Hinweis auf das Widerspruchsrecht: Gegen eine Veröffent-
lichung können Sie Widerspruch einlegen. Der Widerspruch 
ist bis zu zehn Werktage vor Redaktionsschluss beim Bür-
geramt einzulegen, damit dieser in der nächsten Ausgabe 
Berücksichtigung finden kann.
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Fotos: Gunter Losse

Der Plaußiger Sportverein gratuliert seinen Mitgliedern  
herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute!
21. Dezember  René Kalitynski
21. Dezember  Anja Schwarz
24. Dezember  Frank Müller
28. Dezember  Mike Kolbig
30. Dezember  Mikael Grundschok
30. Dezember  Daniel Seiffert
30. Dezember  Annelore Wawrzek
31. Dezember  Sylvia Niemann
31. Dezember  Marlies Weiske
2. Januar  Andrea Taubert
3. Januar  Tom Weymann
4. Januar  Johann Ahnert

Der Vorstand
des Plaußiger Sportvereins 1899 e. V.

Geschichte und Traditionen  
bewahren und in die Zukunft tragen
Die Gründungsmitglieder des Heimatverein Plaußig haben 
die Vorbereitungen zur Gründung des Heimatvereins abge-
schlossen. Am 18.01.2016 findet um 19:00 Uhr im Schu-
lungsraum der Naturschutzstation die Gründungsversamm-
lung des Heimatvereins Plaußig statt. Neumitglieder und 
alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Klaus Kniß
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„Parthefrösche“  
haben Vogelwohnungen gebaut
Die Brutsaison in der Vogelwelt ist bereits 
beendet, auch die zahlreichen Nisthilfen, 
die der Naturschutzbund NABU in Plaußig-
Portitz aufgehängt hat, sind verlassen, bis 
sie im Frühling wieder als Vogelwohnung 
dienen werden. Und die Tiere sollen dann noch größere Auswahl 
haben, denn Herbst und Winter nutzen die Naturschützer, um neue 
Nisthilfen zu basteln. So traf sich am 14. November auch die NABU-
Kindergruppe „Parthefrösche“ zum Nistkastenbau in der Plaußiger 
Naturschutzstation. Demnächst werden die neuen Bruthilfen im 
Wald oder in Gärten aufgehängt.
Insgesamt neun Mädchen und Jungen schraubten, hämmerten 
und pinselten fleißig, und über zwei Stunden lang wurden die vor-
gesägten Meisen- und Starenkästen zusammengeschraubt, mit 
Leinöl eingestrichen und Dachpappe auf die Oberseite genagelt. 
Zwischendurch gab es Saft und Kekse zur Stärkung, und auch 
der Spaß kam bei aller Arbeit nicht zu kurz. Fachkundig angeleitet 
von Mitgliedern des NABU-Arbeitskreises Vogelschutz entstanden 
zahlreiche neue Nistkästen, und schließlich konnte bei Bedarf jedes 
Kind einen für den heimischen Garten mit nachhause nehmen. Die 
übrigen Nistkästen werden dann vor Beginn der nächsten Brut-
saison für den Austausch beschädigter oder zerstörter Nistkäs-
ten verwendet oder an zusätzlichen Standorten aufgehängt. Das 
nächste Treffen der „Parthefrösche“ findet am Sonnabend, dem  
23. Januar 2016, um 14.30 Uhr, in der Naturschutzstation (Plaußiger 
Dorfstr. 23) statt. Neben der Herstellung weiterer Nistkästen gibt 
es aktuelle Informationen zum Jahresprogramm 2016 und über 
den neuen Vogel des Jahres, den Stieglitz. Um eine telefonische 
Voranmeldung unter 0341 6884477 oder mittels E-Mail an Plaussig-
Portitz@NABU-Leipzig.de wird gebeten. Die „Parthefrösche“ haben 
zahlreiche Vogelwohnungen gebaut, die bis zum Beginn der neuen 
Brutsaison in Leipzigs Nordosten aufgehängt werden.

Foto: Karsten Peterlein

Advent in Plaußig

Trotz Aprilwetter im November

... der Tag brachte von Sonnenschein bis Schneefall alles mit,
war die Adventsausstellung in „Paula´s Blumenladen“ wieder ein 
voller Erfolg.
Viele zufriedene Kunden und Gäste verbrachten einen schönen 
Nachmittag damit, um sich bei Stollen und Glühwein Advents-
dekorationen auszusuchen.
Auch die Feldbahn drehte wie jedes Jahr ihre Runden und hatte 
viele große und kleine Fahrgäste.
Vielen Dank an den Verein FFW Plaußig, welcher wie im letz-
ten Jahr auch mit leckeren Bratwürsten für herzhaften Genuss 
sorgte. Auf diesem Wege möchte ich allen Kunden ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2016 wünschen.

Ines Köhler
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Ortsteil Seehausen

Ortschaftsrat Seehausen
Wenn an der Tanne Kerzen brennen
und Glühwein in der Tasse dampft,
dann ist es Zeit, nicht mehr zu rennen,
wie sonst im harten Alltagskampf.
Es ist nun Zeit, sich zu besinnen,
wenigstens einmal nur im Jahr,
um dann neu wieder zu beginnen,
so wie es halt schon immer war.

Jetzt, da sich das Jahr dem Ende neigt, möchten wir auch die 
Zeit finden, Ihnen „Danke“ zu sagen.
Danke, für Ihr Verständnis und Danke für das in uns gesetzte 
Vertrauen!
Wir wünschen allen Lesern des Gemeindeboten eine unver-
gessliche und insbesondere friedliche Weihnachtszeit mit vielen 
schönen Momenten, verbunden mit den besten Wünschen für 
das Jahr 2016.

Termine Ortschaftsrat Seehausen 2016

12.01.2016 
Ort: Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 17
09.02.2016 
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
08.03.2016
Ort: Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73
05.04.2016
Ort: Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 17
10.05.2016
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
07.06.2016
Ort: Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73
05.07.2016
Ort: Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 17
06.09.2016
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
04.10.2016
Ort: Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 17
08.11.2016
Ort: Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73
06.12.2016
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42

Alte Schule Göbschelwitz
Nachdem wir in der letzten Sitzung durch Herrn Rinner über die 
Modalitäten des Verkauf und der Vermietung informiert wurden, 
hat sich der OR und der BV Göbschelwitz noch einmal einge-
hend mit der Thematik beschäftigt und dabei feststellen müs-
sen, dass sich die Stadtverwaltung mit dem Verkauf aus der Ver-
antwortung des Eingemeindungsvertrages stehlen will. Damit 
nicht im ungünstigsten Fall nach sechs Jahren kein Raum mehr 
im Ortsteil zur Verfügung steht, stimmt der OR unter folgenden 
Voraussetzungen dem Verkauf zu:
Vorschlag 1
Das FFW-Gerätehaus Göbschelwitz wird durch die Stadt Leip-
zig, vor Verkauf der Alten Schule, so hergerichtet, dass es als 
neuer Gemeinderaum (Veranstaltungs- und Versammlungsraum) 
genutzt werden kann. Das heißt, Erschließung aller Medien 
(Strom, Wasser, Abwasser, Heizung) und ein Anbau von Sanitär-
anlagen (Toiletten und Küche).
Die Finanzierung dieser Maßnahmen kann aus dem Erlös des 
Verkaufes der Alten Schule und der Einsparung der Miete an den 
neuen Eigentümer erfolgen.
Das Grundstück und das Gebäude verbleiben im Eigentum der 
Stadt Leipzig.

Der Bürgerverein Göbschelwitz kann sich mit seinen Mitgliedern 
an der Renovierung beteiligen und schließt mit der Stadt einen 
Mietvertrag, der die erbrachten Leistungen gegen evtl. Mietauf-
wendungen rechnet.

Vorschlag 2
Mit dem Verkauf der Alten Schule wird der neue Eigentümer ver-
pflichtet, den Bürgern den Gemeinderaum zu renovieren und ihn 
den Bürgern für 5 Jahre zur Verfügung zu stellen. Dafür zahlt 
die Stadt Leipzig ihm rd. 30 TEUR Miete und verpflichtet sich 
schriftlich gegenüber den Bürgern innerhalb dieser Zeit einen 
adäquaten Ersatz zu errichten (FFW- Gerätehaus oder Contai-
nerlösung).
Begründung:
In der Protokollnotiz vom 03.03.1997 zum Eingemeindungsver-
trag vom 20.08.1996 (Unterschrieben und signiert vom OBM 
Herrn Dr. Hinrich Lehmann-Grube) wurde festgelegt, dass die 
Stadt Leipzig die Nutzung des Kulturraumes in Göbschelwitz so 
lange unterhält, wie die Nachfrage danach besteht. Leider kam 
die Stadtverwaltung dieser Verpflichtung mehr schlecht als recht 
nach. Das Grundstück wurde schrittweise dem Verfall Preis ge-
geben.

Weitere Infos
Abfallentsorgung zum Jahreswechsel: 53 und 1 Woche (zwei 
ungerade) Tausch der Entsorgungswochen, damit 14 tägiger 
Rhythmus erhalten bleibt.
Weihnachtswoche: 23.12.2015 vorgezogen auf den 22.12.2015
Nächste Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 12.01.2016, um 
19.00 Uhr
Ort: Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 17
Thema:
- Jahreskulturplan 2016
- Verteilung der Brauchtumsmittel 2016

Der Ortschaftsrat gratuliert!
am 19.12. Herrn Heinz Uhde  zum 90. Geburtstag
am 03.01. Frau Waldtraud Lincke  zum 85. Geburtstag
am 24.01. Frau Margitta Küster  zum 85. Geburtstag
am 25.12. Frau Elke Uhlrich  zum 75. Geburtstag
am 02.01. Frau Dr. Helga Suntheim  zum 75. Geburtstag
am 04.01. Frau Bärbel Petrich  zum 75. Geburtstag
am 20.01. Herrn Siegfried Scholz  zum 75. Geburtstag

Hinweis auf das Widerspruchsrecht:
Gegen eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums können Sie Wider-
spruch einlegen. Der Widerspruch ist bis zehn Werktage vor Re-
daktionsschluss beim Bürgeramt einzulegen, damit dieser in der 
nächsten Ausgabe Berücksichtigung findet.

Zeitzeugen gesucht
Der Ortschaftsrat Seehausen möchte Sie aufrufen, kleine Be-
richte über persönliche Erlebnisse, gesellschaftliche Ereignis-
se, ortsteilbezogene Höhepunkte, vergessene Traditionen oder 
nicht mehr existierende Gebäude mit historischem Bezug abzu-
geben bzw. zu verfassen. Aufgelockert können diese Berichte 
natürlich auch mit Bildern.
Heute im Rahmen dieser Reihe:
Station Markstein
Die Königlich-Sächsische Triangulirung (hier mit dem histo-
rischen Eigennamen) ist eine in den Jahren 1862 bis 1890 auf 
dem Staatsgebiet des Königreiches Sachsen durchgeführte 
Landesvermessung mit gleichzeitiger Erstellung eines trigono-
metrischen Netzes. Ziel war es, das Staatsgebiet wissenschaft-
lich-geodätisch exakt zu erfassen und mit der Festlegung dau-
erhaft vermarkter Festpunkte die Grundlage für die Herstellung 
genauer Kartenwerke zu schaffen. 
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Dafür war es notwendig, trigonometrische Festpunkte im Gelän-
de zu errichten. Sie bildeten Eckpunkte von Dreiecken, die mit 
Hilfe von trigonometrischen Formeln Entfernungsmessungen 
zuließen, wenn wenigstens eine Seite und zwei Winkel bekannt 
waren. Die Winkel wurden mit Theodoliten gemessen, als defi-
nierte Basis diente die 8,9 km lange Großenhainer Grundlinie. 
Diese überstrich in gerader Linie das Gelände von Quersa über 
Großenhain nach Kleinraschütz und wurde manuell vermessen. 
Der Messfehler betrug nur 7,13 mm.
Das sächsische Triangulationsnetz umfasste 158 Messpunk-
te. Es wurde zwischen Messpunkten 1. (36 Stationen) und  
2. Ordnung (122 Stationen) unterschieden. Säulen erster Ord-
nung sind in Abständen von 30 -50 km errichtet, die der zweiten 
Ordnung überbrücken Distanzen von 10 km. In den späteren 
Jahren wurde dieses Netz noch weiter untergliedert, die Abstän-
de zwischen den trigonometrischen Punkten immer geringer.
Die Stationen 1. Ordnung waren in die Mitteleuropäische Grad-
messung eingebunden.
Es sind noch 125 Triangulationssäulen erhalten, teilweise durch 
Vereine aufwendig restauriert und beschrieben. Einige aber sind 
vergessen und werden nicht gepflegt.
Damit die, in unserem Territorium stehende, Station Markstein 
(111. Stelle) nicht in Vergessenheit gerät, anbei die Info von Fa-
milie Neumann auszugsweise:
„Guten Tag Herr Böhlau,
als nunmehr schon seit 20 Jahren in Seehausen wohnende Neu- 
Seehausener sind wir, d. h. meine Frau und ich, des öfteren auf 
verschlungenen Wegen in der Umgebung von Seehausen unter-
wegs. Vor Jahren haben wir nördlich der Straße S9 einen Stein 
gesehen, der total verwittert, aber doch das Jahr 1865 lesbar, da 
stand. Wir haben den Stein des öfteren besucht.
Nunmehr vor ein paar Tagen standen wir wieder vor dem Stein 
und waren sehr verwundert und eben auch sehr erfreut, daß er 
in voller Schönheit, steinmetzmäßig wunderbar hergerichtet, die 
Schrift erneuert an der alten Stelle steht. Also erst einmal ein 
großes Lob an den oder die, welche die Instandsetzung initiiert 
und durchgeführt haben. 

… Es sind ja immer Zeitzeugen gesucht, aber von dieser Aktion 
wird es wohl keine Zeugen mehr geben. Aber vielleicht gibt es 
andere Quellen. Und ein Grund zum Feiern —— „150 Jahre Tri-
angulation“, wäre ja auch nicht schlecht.

Mit freundlichem Gruß
Dietrich und Barbara Neumann“

Recht vielen Dank an Familie Neumann für Ihre Info!

Weihnachtlicher Honigmarkt 
in der Imkerei Beer in Leipzig/Hohenheida am 
4. Advent (Sonntag, dem 20. Dezember 2015) 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
+ Kerzen ziehen für Groß & Klein
+ Honig selbst abfüllen
+ 9 regionale Honige verkosten
+  Der Verein LeseLust Leipzig liest weihnachtliche Kinderge-

schichten
Lesezeiten: 11, 14 & 16 Uhr
+ Crêpes mit Honig, Bratwurst, heißer Met und Apfelsaft
+ Knüppelbrot am Lagerfeuer
+ handgemachte Honigpralinen

Adresse: Leipzig/Hohenheida, An der Hauptstraße (Bitte der 
Ausschilderung folgen!)

Bürgerverein Hohenheida e. V.
Ein Lächeln kostet nichts und bewirkt viel.
Es bereichert die, die es empfangen,
ohne die ärmer zu machen, die es geben.
Es dauert nur einen Augenblick.
Aber die Erinnerung währt manchmal ewig.
Niemand ist reich genug, um es entbehren zu können
und niemand ist zu arm, um es nicht geben zu können.

Der Bürgerverein Hohenheida wünscht al-
len Lesern ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start in neue Jahr.

Globus unterstützt Bürgerverein Hohenheida
2015 trat der Geschäftsführer des Globus Warenhauses Herr 
Mätzig im Rahmen des 50-jährigen Bestehens des Unterneh-
mens an den Ortsvorsteher Herrn Böhlau heran und sagte die 
Unterstützung für ein Projekt im Territorium zu. Es sollte etwas 
sein, das gleichermaßen von den Bürgern vor Ort und auch für 
die Mitarbeiter des Betriebes oder betriebliche Veranstaltungen 
genutzt werden kann. Daraufhin organisiere Herr Böhlau einen 
Termin mit der SG Seehausen. Es wurde in einem gemeinsa-
men Gespräch die Erstellung einer Grillstation festgelegt. Leider 
war aufgrund interner Probleme ein kontinuierliches Dranbleiben 
am Projekt nicht gegeben, so dass der Vorsitzende der SG die 
Verantwortung wieder dem Ortsvorsteher übergab. So wurde 
das zweite geeignete Terrain, der Spielplatz Hohenheida, am 
02.12.2015 besichtigt. Im gemeinsamen Gespräch einigten sich 
der Vorsitzende des Bürgervereins und Herrn Mätzig darüber, 
dass sie die bis dato wenig einladende Grillfläche attraktiver 
gestalten wollen. Durch den Bürgerverein wurde daraufhin eine 
Firma beauftragt, einen Kostenvoranschlag zu erstellen. Des 
Weiteren wurde das Vorhaben an das Amt für Stadtgrün und 
Gewässer Sachgebiet Projektkoordinierung zur Prüfung über-
geben. Eine Realisierung ist, sofern bei der Stadtverwaltung 
grünes Licht gegeben wird, Anfang 2016 vorgesehen.
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Abgabe von Sachspenden für  
alle Bedürftigen dieser Stadt
Ab dem 02.11.2015 besteht für alle, die helfen möchten, aber 
vielleicht noch nicht wissen was, wie, wann und wo, das Ange-
bot, in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr immer dienstags 
und donnerstags am Container des Bürgervereins Hohenheida 
auf dem Spielplatz in Hohenheida Sachspenden für alle Bedürf-
tigen dieser Stadt abzugeben.
Bei Bedarf können Sie uns auch anrufen, wir geben für alle Fra-
gen gern unter 0163 3411765 Auskunft!
Ende November konnten wir den ersten Lkw bereits an Mit-
arbeiter der Bundeswehr, die diese in Zentrallager bringen, 
übergeben.
Recht vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Bürgerverein Hohenheida e. V.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plaußig- Hohenheida

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonnabend, 19. Dezember – Lebendiger Adventskalender
Seegeritz:  16.00 Uhr   Besinnliches zum Advent
   mit einem Instrumentalkreis - 
   auch zum Mitsingen
Sonntag, 20. Dezember – 4. Advent
Gottscheina:   17.00 Uhr   Erstaufführung des Krippenspiels
   Gebet und Segen
   Pfr. Zieglschmid 
Donnerstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Seehausen:   15.00 Uhr   Christvesper, Pfr. Zieglschmid
Seegeritz:   15.00 Uhr   Christvesper, Frau Rosenau
Hohenheida:   16.30 Uhr   Christvesper, Pfr. Zieglschmid
Portitz:   16.30 Uhr   Christvesper, Pfrn. Teubner
Plaußig:   18.00 Uhr   Christvesper, Pfr. Zieglschmid
Gottscheina   22.00 Uhr   Spiel zur Christnacht,
   Frau Röhrborn
Freitag, 25. Dezember – 1. Christtag
Göbschelwitz:   10.00 Uhr   Festgottesdienst,
   Pfr. Zieglschmid
Sonnabend, 26. Dezember – 2. Christtag
Plaußig:   10.00 Uhr   Festgottesdienst mit Chormusik
   Ehepaar Baumgärtel,
   Pfr. Zieglschmid
Donnerstag, 31. Dezember – Silvester
Plaußig:   16.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst
   zum Jahresschluss 
   Pfr. Zieglschmid
Sonntag, 3. Januar – 2. Sonntag nach dem Christfest
Seehausen:   10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst
   Pfr. Zieglschmid

Pfarramt der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Plaußig-Hohenheida
Grundstr. 18
04349 Leipzig, Tel.: 034298-68785
E-Mail: kg.plaussig_hohenheida@evlks.de
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